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M i s t ein poetischer Dokumentarfilm 

Eine Abkürzung kann o f t v i e l e Be
deutungen haben. 

Sparsame und s t i l l e Fotografie an 
der oberen Grenze einer Stadt: da, 
wo die Architektur an den Himmel 
stößt. 

Diese Beschreibung einer Stadt hat 
nichts mit den spektakulären, über
wältigenden Eindrücken der Straßen
szenen gemein. Es gibt auch etwas 
über 'Aufsichten' zu erzählen, wo 
Blicke nicht ohne weiteres hin
schweifen und verweilen. 

Strenge, zurückhaltende Kompositi
onen eröffnen einer Stadt ein neues 
ungewöhnliches räumliches Erlebnis. 

Eine Beschreibung am Rande. 

Christoph Janetzko 

Biof iImographie 
Christoph Janetzko studierte von 
1976-82 an der Hochschule für 
Bildende Künste i n Braunschweig, 
zunächst Malerei und Graphik, ab 
1978 Film. 1982-85 Lehrbeauftrag
ter für Film an der Braunschweiger 
Hochschule. 1985/86 DAAD-Jahres
stipendium an der New York Univer-
s i t y , Film and TV Departement, New 
York City. Gründete 1986 den HBK-
Verleih für experimentelle Filme. 

Lebt s e i t Beginn dieses Jahres a ls 
f r e i e r Filmemacher i n B e r l i n . 
Filme: 
1979 FENSTER 
1981 CRANGE 
1984 SN 
1985 S l 
1986 M 
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